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Kleinanzeige? VEGANE CHARITY

Bernd Reisig, Moses Pelham 
und Nir Rosenfeld haben 500 
Speisen im Ratskeller für die 
Hilfsbedürftigen der Stadt 
ausgegeben. Mehr dazu auf 
Seite 3. 3

OKTOBERFEST

Impressionen von der 
Eröffnung des Frankfurter 
Oktoberfestes. Ein Bil-
derbogen auf Seite 6. 6
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INGMAR STADELMANN
03.10. Frankfurt, Die KÄS

14.11. Seligenstadt, Saal im Riesen

17.10. Langen, Neue Stadthalle

Frankfurt trifft sich
Wasserhäusje-Tag bringt die Stadt in Bewegung

FRANKFURT (RED/BT) | So 
bunt und unkompliziert kann 
Frankfurt sein: Beim Wasser-
häusje-Tag am Samstag wurden 
rund 20 Kult-Kioske quer durch 
die Stadt zu kleinen Bühnen und 
lebendigen Treffpunkten. Famili-
en, Freunde und Nachbarn mach-
ten sich mit Fahrrad, Bus und 
Bahn auf den Weg, um von Häus-
je zu Häusje zu ziehen und dabei 
ganz unterschiedliche Viertel zu 
entdecken.

In Bornheim eröffnete Ober-
bürgermeister Mike Josef den 
Aktionstag. Dort wurden auch 
Ergebnisse eines Projekts der 
World Design Capital vorgestellt. 
Danach hieß es: Frankfurt ent-
decken! Das Programm war so 
vielfältig wie die Häuschen selbst 
– mit Livemusik und DJs, Kinder-
aktionen und Kulinarischem, Be-
gegnungen und sogar Stricken.
Vor allem aber wurde überall 
geredet, gelacht und gemeinsam 

gefeiert. Genau das macht die 
Frankfurter Wasserhäuschen 
aus: Sie sind weit mehr als Ki-
oske. Sie bringen Jung und Alt, 
Stammgäste und Neugierige zu-
sammen und sind ein Stück ge-
lebte Nachbarschaft.
Ein Tag voller Begegnungen – 
und ein wunderbarer Beweis da-
für, wie viel Frankfurt-Gefühl in 
einem kleinen Wasserhäusje ste-
cken kann.
� FOTOS: BT

O’zapft is in Frankfurt!
16. Oktoberfest startet mit 2.500 Gästen

FRANKFURT (RED/BT) | Dirndl,  
Lederhosen und beste Feierlau-
ne: Das 16. Frankfurter Okto-
berfest ist eröffnet. Vor rund 
2.500 Gästen stach Hessens 
Ministerpräsident Boris Rhein 
gemeinsam mit Oktoberfest-Bot-
schafterin Claudia Obert das 
erste Fass Binding-Festbier an. 
Für den musikalischen Auftakt 
sorgte Mickie Krause, der die 
Festhalle Hausmann am Deut-
sche Bank Park schnell auf Be-
triebstemperatur brachte.
Bis 11. Oktober folgen knapp 
fünf Wochen Wiesn-Gaudi. 
Auf dem Programm stehen un-
ter anderem die Reality Wiesn, 
Lauda Wiesn, Gaudi Galopp, 
Fash’n Wiesn und Tracht-Nacht 
sowie mehrere Familien- und 
Party-Frühschoppen. Auch ku-
linarisch reicht die Auswahl 
von Handkäs und Weißwurst bis 
zu Schweinshaxe und veganen  
Gerichten.

Wehmut schwingt in diesem 
Jahr allerdings mit: Wegen der 
geplanten Multifunktionshalle 
könnte es das letzte Oktoberfest 
am Deutsche Bank Park sein. 
Die Veranstalter suchen bereits 
nach einem neuen, langfristig 
nutzbaren Standort.

Noch mehr 
Wiesn-Stimmung: 
Weitere Fotos von 
der Eröffnung gibt 
es auf Seite 6 dieser 
Ausgabe sowie auf 
unserer Website un-
ter Fotogalerien.

 

Sport erobert die City
Aktionstag macht Lust auf die Woche des Sports

FRANKFURT (RED/BT) | 
Sport mitten in der City: Beim 
Aktionstag des Sportkreises 
Frankfurt verwandelten sich 
die Zeil und das MyZeil in 
eine große Mitmachfläche. Ca-
listhenics-Vorführungen der 
Flythenics, Pickleball, Tischten-
nis, Fußball und Fitness-Chal-
lenges luden zum Zuschauen 
und Ausprobieren ein. Ziel war 
es, Bewegung dorthin zu brin-
gen, wo viele Menschen unter-
wegs sind.
„Sport gehört auch direkt in 
die Innenstadt“, betonte Sport-
kreis-Vorsitzender Roland 
Frischkorn. Mehr als 400 Frank-

furter Vereine hätten vielfältige 
Angebote, die oft direkt in der 
Nachbarschaft zu finden seien. 
Der Aktionstag sollte deshalb 
auch Lust darauf machen, Neues 
auszuprobieren.
Und das war erst der Auftakt: 
Vom 23. bis 30. September folgt 
die Europäische Woche des 
Sports. Unter dem Motto #Be-
Active gibt es in Vereinen, Schu-
len, Unternehmen und weiteren 
Einrichtungen sowie am Mainu-
fer zahlreiche kostenlose und 
inklusive Bewegungsangebote 
für alle Altersgruppen.
 � FOTO: KAI PETERS,  

� SPORTKREIS FRANKFURT E.V.

Creative Week macht Frankfurt zur Bühne
Vom 21. bis 26. Septem-
ber wird Frankfurt zur 
Bühne der Kreativwirt-
schaft. Die Creative Week 
Frankfurt verbindet Fach-
konferenz und Festival mit 
rund 40 Veranstaltungen in der ganzen Stadt. Ateliers, Mu-
seen, Clubs und Off-Spaces öffnen ihre Türen für Ausstel-
lungen, Führungen, Konzerte und Blicke hinter die Kulissen.
Höhepunkt ist die Conference am 22. September im Toko-
noma in der Gutleutstraße. Talks und Panels widmen sich 
KI, Games, Architektur, Stadtentwicklung und Design. Die 
Creative Week ist Teil des World-Design-Capital-Jahres 
Frankfurt RheinMain 2026.

Wann:	 21.–26. September
Wo: 	 verschiedene Orte in Frankfurt
www.creative-week-frankfurt.de
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IMPRESSUMI
n Schwanheim ist Frankfurt 
plötzlich ein bisschen anders. 
Die Straßen sind ruhiger, der 
Ortskern hat noch etwas Ei-

genes, und am Main sitzen Men-
schen auf Bänken, während ein 
paar Kilometer weiter der Berufs-
verkehr läuft. Dazwischen liegen 
Apfelweinwirtschaften, Mainwie-
sen, Stadtwald und die Schwan-
heimer Düne. Vieles davon klingt 
erst einmal nach Ausflug. Für die 
Menschen vor Ort ist es schlicht 
Alltag. Genau das macht den 
Stadtteil interessant. Schwanheim 
gehört seit 1928 zu Frankfurt, hat 
sich seinen dörflichen Charak-
ter aber erstaunlich gut bewahrt. 
Wer hier lebt, kennt seine Wege 
und Treffpunkte. Wer neu dazu-
kommt, braucht nicht lange, um 
sie ebenfalls kennenzulernen. 
Und wer nur zu Besuch kommt, 
stellt irgendwann fest, dass man 
für einen Tag in Schwanheim 
erstaunlich wenig Programm 
braucht. Ein Spaziergang reicht. 
Vielleicht ein Stöffche dazu. Und 
plötzlich ist Frankfurt ziemlich 
weit weg – obwohl man noch mit-
ten in der Stadt ist.
 

Frankfurts kleine Wüste

Eine Düne in Frankfurt? Ja. 
Und nein, das ist kein Scherz 

für Zugezogene. Die Schwan-
heimer Düne entstand nach der 
letzten Eiszeit, als Wind feinen 
Sand aus dem Mainbett ver-
wehte. Heute liegt hier ein 58,5 
Hektar großes Naturschutzge-
biet, in dem Silbergras, seltene 
Pflanzen und Tiere ihren Platz 
haben. Wer den Bohlenweg 
entlanggeht, merkt, dass Natur 
hier nicht dekorativ gemeint ist. 
Sand unter den Füßen, knorrige 
Kiefern, offene Flächen – mehr 
braucht es nicht. Die Düne ist 
kostenlos zugänglich und of-
fen. Dafür gelten klare Regeln: 
auf den Wegen bleiben, Fahrrä-
der schieben, Hunde anleinen. 
Klingt streng, ist aber sinnvoll. 
Denn dieses Stück Landschaft 
ist empfindlich. Und vielleicht 
gerade deshalb so besonders: 
Frankfurt zeigt hier, dass Groß-
stadt und Naturschutz erstaun-
lich gut nebeneinander funktio-
nieren können.

 

Wo das Dorf seine  
Geschichte erzählt

Wer Schwanheim verstehen 
will, sollte nicht nur durch den 
Stadtteil laufen, sondern in seine 
Geschichte schauen. Das Hei-
matmuseum im Wilhelm-Ko-
belt-Haus ist dafür ein guter 
Einstieg. Das Schulgebäude er-
zählt von einem Dorf, das 880 
erstmals urkundlich erwähnt 
wurde und 1928 Teil Frank-
furts wurde. Zu sehen sind ar-
chäologische Funde, Keramik, 
Zeugnisse aus der Römerzeit, 
Werkzeuge und Objekte aus 
dem Alltag. Auch die Geschich-
te der Schwanheimer Bildhauer 
und Vergolder bekommt Raum. 
Besonders spannend: Ein nach-
gebauter Brunnenschacht eines 
römischen Gutshofs gehört zur 
Sammlung. Das Museum ist kein 
Ort für schnelles Abhaken. Es 
funktioniert eher wie ein Ge-
spräch mit dem Stadtteil selbst. 
Wer ein bisschen Zeit mitbringt, 
entdeckt hinter Straßen plötzlich 
Jahrhunderte Geschichte. Ge-
öffnet ist sonntags von 14 bis 16 
Uhr, der Eintritt ist frei.
 

Rund 200 Tiere,  
ehrenamtlich versorgt

Wer beim Wort Zoo an Elefanten, 
große Gehege und Eintrittsprei-
se denkt, landet in Schwanheim 
schnell bei einer anderen Defi-
nition. Der Kobelt-Zoo ist klein, 
kostenlos und ehrenamtlich be-
trieben. Rund 200 Tiere aus 50 
Arten leben hier, darunter Nan-
dus, Erdmännchen, Kängurus, 
Esel, Waschbären und Ponys. 
Viele Tiere wurden gerettet und 

haben hier ein Zuhause gefun-
den. Es geht weniger um große 
Show als um Nähe, Verantwor-
tung und darum, Tiere zu beob-
achten.
Und gefeiert wird auch. Am 20. 
September 2026 endet die Sai-
son ab 11 Uhr mit Grillgut, selbst 
gebackenem Kuchen, Getränken 
und Musik. Ende Oktober wird 
es dann unheimlich: Am 30. und 
31. Oktober steigt ab 18 Uhr 
Halloween, der Parcours ist bis 
22 Uhr geöffnet. Das Gelände 
bleibt frei zugänglich, nur für 
den Parcours fallen Kosten an. 
So funktioniert Schwanheim: 
Tiere, Ehrenamt – und zwischen-
durch ein bisschen Festplatz.
 

Wo Schwanheim  
gerne sitzen bleibt

Man muss Schwanheim nicht 
lange erklären. Man kann sich 
auch einfach an einen Tisch set-

zen. Zum Beispiel im Zehnthof, 
mitten in Alt-Schwanheim. Das 
Restaurant serviert deutsch-ös-
terreichische Küche und nimmt 
die Sache mit dem Sattwerden 
ziemlich ernst. Wiener Schnit-
zel, Kas’Spatzen, Schweinskrus-
tenbraten, Kaiserschmarren 
– hier muss niemand lange über-
legen, ob er danach noch Hunger 
hat. Dazu kommen wechseln-
de Wochen- und Saisonkarten. 
Der Zehnthof ist dabei weni-
ger Feinschmeckerlabor als ein 
Ort für den gepflegten Hunger. 
Man kommt zum Essen, bleibt 
vielleicht noch auf ein Getränk 
und merkt irgendwann: So sieht 
ein Stück Schwanheimer Alltag 
aus. Kein großes Tamtam, keine 
kulinarische Weltreise. Dafür 
ordentliche Portionen, vertrau-
te Gerichte und eine Küche, die 
weiß, was sie will. Vielleicht ist 
genau das der Punkt. In Schwan-
heim darf ein Restaurant einfach 
ein Restaurant sein – und das 
ziemlich gut. 

Der Bohlenweg führt sicher durchs empfindliche Terrain.
� FOTO: THOMAS KROEMER; CC BY-SA 4.0

Ansprechpartner vor Ort für Veranstaltungen  
& Storys aus den Stadtteilen, Anliegenden  
der Gewerbetreibenden u. v. m. 
Sprechen Sie uns an: redaktion@der-frankfurter.de

Zwischen alten Ortskernen, Mainwiesen und Stadtwald fühlt sich 
Frankfurt hier erstaunlich weit weg an. � FOTO: KARSTEN RATZKE, CC0

Sportfreunde Dankesrangers 
’74 Schwanheim e.V.

Die Sportfreunde Dankesrangers ’74 Schwanheim, 
kurz SFD, sind ein Fußballverein im Frankfurter Stadt-
teil Schwanheim. Der Verein entstand 2006 aus der 
Verschmelzung der Sportfreunde Schwanheim und des 
FC Young Boys Dankesrangers ’74 Goldstein. Auf der 
großzügigen Sportanlage im Schwanheimer Stadtwald 
mit einem Kunstrasen- und zwei Rasenplätzen bietet der 
SFD Fußball für Senioren sowie Jugendteams von den 
Bambini bis zur D-Jugend. Neben der sportlichen Ausbil-
dung stehen vor allem Gemeinschaft, Teamgeist und die 
Integration von Jugendlichen im Mittelpunkt.

Die Sportfreunde Dankesrangers ’74 Schwanheim 
sowie viele weitere Vereine findet ihr auf dem Maino-
vaSport Portal, wo sämtliche Sportangebote über-
sichtlich gebündelt sind: � www.mainova-sport.de 

SPORTVER- 
EINS TIPP

Deftige Küche und ein 
Tisch, an dem man gern 
etwas länger sitzen bleibt.
� FOTO: © ZUM ZEHNTHOF

AUS DEN

STADT-
TEILEN
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Wir suchen das sportlichste Familien-Duo!
Frankfurter FamilienSportFest am 27.09.2026
Das diesjährige FamilienSportFest findet am 
27. September 2026 von 11:00 bis 16:00 Uhr 
in Kooperation mit Eintracht Frankfurt in der 
Niddahalle in Frankfurt-Nied statt.​ Es erwarten 
euch spannende Stationen aus den Sportarten 
Leichtathletik, Turnen, Rope Skipping, Judo, 
Taekwondo, Discgolf, Street Racket, Rugby 
und viele weitere Angebote der Frankfurter 
Turn- und Sportvereine. Freut euch auf einen 
abwechslungsreichen Tag voller Sport, Spiel 
und Spaß für die ganze Familie. Für Groß und 
Klein. Für alle Generationen.
 
Jetzt kostenfrei anmelden und dabei sein! 

Alle Infos unter: 
https://www.frankfurter-familiensportfest.de/

SPORTKREIS-
AKTUELL

FES Wertstoff hof West
Palleskestraße 36a
65929 Höchst

• Deko- und Wohnaccessoires
• Saison- und Festtagsartikel
• Haushaltswaren

• Deko- und Wohnaccessoires
• Spielsachen
• Haushaltswaren

• Deko- und Wohnaccessoires
• Saison- und Festtagsartikel

Mittwoch 23.09. 11.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag 01.10. 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 09.10. 12.00 bis 15.00 Uhr

Donnerstag 15.10. 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 16.10. 13.00 bis 16.00 Uhr

in der Weidenbornstraße 40 

FES Wertstoff hof West
Palleskestraße 36a

11.00 bis 14.00 Uhr
13.00 bis 16.00 Uhr

12.00 bis 15.00 Uhr

• Haushaltswaren
Donnerstag 15.10. 

nachhaltigkeit.fes-frankfurt.de Die Rhein-Main-Macher

Tauschaktion

Zeil 129, 60313 Frankfurt

Bringe gut erhaltene, aber nicht mehr gewünschte 
Kleidungsstücke und nehme bis zu fünf getausch-
te wieder mit. Keine Anmeldung erforderlich.

Mittwoch 30.09. 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 10.10. 11.00 bis 14.00 Uhr

in und um die

Sammelaktion

Tauschaktion

Jeder Apfel zählt
Hessens Keltereien starten mit zwei Jubiläen in die Saison

FRANKFURT (RED/BT) | Die 
Keltern laufen wieder – doch 
in diesem Jahr ist die Ernte 
besonders kostbar. Hitze und 
Trockenheit haben den Apfel-
bäumen zugesetzt, vielerorts 
sind die Früchte kleiner und die 
Keltereien rechnen mit geringe-
ren Mengen. Zum Start der Kel-
tersaison appelliert der Verband 
der Hessischen Apfelwein- und 
Fruchtsaft-Keltereien deshalb an 
Garten- und Streuobstwiesenbe-
sitzer: Äpfel nicht liegen lassen, 
sondern zu den Keltereien brin-
gen. Auch Fallobst und optisch 

weniger perfekte Früchte kön-
nen verarbeitet werden.
Eröffnet wurde die Saison in die-
sem Jahr bei der Kelterei Nöll in 
Frankfurt-Griesheim – und das 
gleich mit zwei Jubiläen. Der 
hessische Keltereiverband feiert 
sein 80-jähriges Bestehen, die 
traditionsreiche Kelterei Nöll 
blickt sogar auf 150 Jahre zu-
rück.
„Apfelwein ist Tradition, aber 
er lebt nicht von der Vergangen-
heit“, sagt Alexander Nöll. Ent-
scheidend seien Menschen, die 
das Handwerk beherrschen, wei-

terentwickeln und an die nächste 
Generation weitergeben.
Dass Tradition und Innovati-
on zusammenpassen, zeigt die 
Branche längst: Apfelwein-Mix-
getränke, Dosen, alkoholf-
reier Apfelwein, hochwertige 
Schaumweine und sortenreine 
Spezialitäten haben das klas-
sische „Stöffche“ ergänzt. Zu-
gleich stellen Hitze und Tro-
ckenheit die Betriebe vor neue 
Herausforderungen. Neben dem 
Erhalt alter Apfelsorten rücken 
deshalb auch hitzeresistentere 
Sorten stärker in den Blick.

Alexander Nöll (l.) und Verbandsvorsitzender Martin Heil eröffneten die neue Keltersaison in Frank-
furt-Griesheim – passend zum 150. Geburtstag der Kelterei Nöll und zum 80-jährigen Bestehen des 
Verbandes.� FOTO: BT

Gemeinsam am Tisch
Veganes Essen für 500 obdachlose Menschen

FRANKFURT (RED/BT) | Eine 
warme Mahlzeit, ein gedeckter 
Tisch und Zeit für Begegnun-
gen: Zum sechsten Mal haben 
die Bernd Reisig Stiftung und 
Musiker Moses Pelham rund 500 
obdachlose und hilfsbedürftige 
Menschen zum veganen Essen 
in den Ratskeller des Frankfur-
ter Römers eingeladen. Mehr als 
50 Ehrenamtliche halfen bei der 
Bewirtung.

Das Essen spendete erneut der 
Frankfurter Unternehmer und 
VEGAN-Botschafter Nir Rosen-
feld. Serviert wurden unter an-
derem Laffa-Brot mit Hummus 
und Tahini, israelischer Salat, 
Portobello-Pilze, vegane Würst-
chen und Apfelkuchen.
„Mindestens genauso wichtig ist 
die Begegnung“, betonte Moses 
Pelham. Die Botschaft an die 
Gäste sei: „Ihr seid nicht unsicht-
bar, ihr gehört dazu.“
Die Aktion ergänzt das langjäh-
rige Engagement der Stiftung für 
Menschen ohne festen Wohnsitz. 

Wegen gestiegener Lebensmit-
telpreise ist sie für ihre Hilfsan-
gebote verstärkt auf Spenden 
angewiesen.

Bernd Reisig und Moses Pelham 
beim Servieren der veganen Kost.

Nir Rosenfeld beim Vorbereiten 
der 500 Speisen.

Das Team war vorbereitet auf den Ansturm.

Neun im Finale
Gründerpreis 2026 geht in die entscheidende Runde

FRANKFURT (RED/BT) | Die 
Finalisten für den Frankfurter 
Gründerpreis 2026 stehen fest. 
Nach zwölf persönlichen Pit-
ches, sechs Unternehmensbe-
suchen und zwei Jurysitzungen 
gehen neun junge Unternehmen 
in den Kategorien Local, Inno-
vation und Impact ins Rennen. 
Insgesamt waren 131 gültige Be-
werbungen eingegangen.
Als Local Founder sind APHERY 
Schuhatelier, Fight and Flow Stu-
dio und Stadtgold nominiert. In 
der Kategorie Innovation treten 
Panocular AI, PENGUINBIO 
und Revolta an. Um die Aus-
zeichnung als Impact Founder 
konkurrieren COMESCO, iCli-
mate Technologies und Oilette. 
Die Geschäftsideen reichen von 
Handwerk und Fitness über Bio-

technologie und Künstliche In-
telligenz bis zu Gesundheit und 
Energie.
Die Preisverleihung findet am 
10. November im Kaisersaal des 
Frankfurter Römers statt. Auf die 

Gewinner warten neben der Aus-
zeichnung und neuen Netzwerk-
kontakten jeweils 15.000 Euro 
Preisgeld. Ab Ende Oktober wer-
den die Finalisten zudem in kur-
zen Video-Porträts vorgestellt.

Juryvorsitzender Dr. Nils Kößler und die weiteren Jurymitglieder 
des Frankfurter Gründerpreises 2026. �
� FOTO: WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG FRANKFURT

Wellness für den Hund
LUCKY LUCY eröffnet im Skyline Plaza

FRANKFURT (RED/BT) | Ein Spa mitten im Ein-
kaufszentrum – allerdings für Vierbeiner: Am 19. 
September eröffnet LUCKY LUCY im Skyline Pla-
za. Auf knapp 70 Quadratmetern im ersten Ober-
geschoss entsteht nach Angaben des Centers der 
erste Hunde-Spa-Salon in einem deutschen Einkaufs- 
zentrum.
Zum Angebot gehören professionelle Fellpflege, indi-
viduelles Styling und Spa-Behandlungen, abgestimmt 
auf Felltyp, Charakter und Bedürfnisse des Hundes. 
Dabei soll neben dem gepflegten Aussehen vor allem 
das Wohlbefinden der Tiere im Mittelpunkt stehen.
Mit dem ungewöhnlichen Konzept erweitert das 
Skyline Plaza im Zuge seiner laufenden Neupositio-
nierung erneut seinen Branchen- und Servicemix. Vorfreude ist die schönste Freude.� FOTO: PIXABAY
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Herzkreislaufrisiken  
durch Konservierungsstoffe
Zum ersten Mal hat man bei 
112.000 Studienteilnehmern 
analysiert, welche Konservie-
rungsstoffe zu Herzkreislauf 
Problemen führten. Diese For-
schungsergebnisse deuten da-
rauf hin, dass manche  Konser-
vierungsstoffe zu oxidativem 
Stress führen und auch die 
Bauchspeicheldrüse beeinträch-
tigen können. Fast 100 Prozent 
der Teilnehmer nahmen Konser-
vierungsstoffe zu sich. Von die-
sen wurden 58 Konservierungs-
stoffe ausgewertet. Acht von 
diesen Zusatzstoffen haben ein 
nachweislich erhöhtes Hyperto-
nie Risiko und sollten möglichst 
von Hochdruck-Patienten ver-
mieden werden. Leider ist das 
komplette Vermeiden nicht so 
leicht möglich, da sie in vielen 
verarbeiteten Nahrungsmitteln 
vorkommen. Aber wie Paracel-
sus schon zu sagen pflegte, so 
macht die Dosis das Gift und re-
duzieren ist der erste Anfang. Zu 
den auffälligsten Stoffen zählen 
Sorbate (E202), Sulfite (E224), 
Nitrite (E250), Ascorbate (E300/
E301), Isoascorbate (E316), Zi-
tronensäure (E30) sowie Rosma-

rin Extrakt (E392).
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

BEILAGEN-
HINWEIS

Beachten Sie folgende Beilagen in der 
Gesamtausgabe oder in Teilbelegungen:

Brocks’sche Apotheken, Dehner,  
Edeka, Emely Goldankauf, Globus 
Baumarkt, Herkules, JYSK, Kaufland, 
Lidl, Nah und Gut, Netto, Nordsee, 
Penny, Toyota Autohaus Nix, XXXLutz

Zu Hause ist es immer noch am
schönsten – gerade im Alter bietet
das gewohnte Umfeld Sicherheit und
Behaglichkeit. Nehmen körperliche
oder kognitive Einschränkungen zu,
braucht es verlässliche Betreuungskräf-
te. Die 24-Stunden-Pflege bietet ein
Konzept, das Pflegebedürftige nicht
entwurzelt, sondern ihre gewohnte
Lebensweise in ihrer Häuslichkeit
aufrechterhält. Unterstützung bei der
Nahrungsaufnahme, der Mobilität
sowie bei der Körperpflege und eine
abwechslungsreiche Alltagsgestaltung
– all das leisten die Betreuungskräfte.

Wie können Familien
eine 24-Stunden-Pflege

finanzieren?
Zur Finanzierung stehen verschie-

dene Unterstützungen wie das Ent-
lastungsbudget, das Pflegegeld und
steuerliche Vorteile zur Verfügung.
Als erfahrene Vermittlungsagentur mit
über 100.000 erfolgreichen Vermitt-

lungen informieren wir Familien aus-
führlich über die Finanzierungsmög-
lichkeiten und unterstützen sie dabei,
eine passende Betreuungskraft zu fin-
den. So ermöglichen wir pflegebedürf-
tigen Menschen ein würdevolles und
selbstbestimmtes Leben im eigenen
Zuhause. Ihre persönlichen Ansprech-
partner:innen vor Ort stehen Ihnen
jederzeit für eine kostenfreie und un-
verbindliche Beratung zur Verfügung,
um alle Details zur 24-Stunden-Pflege
mit Ihnen zu besprechen.

Dank der 24-Stunden-Pflege

Ihre Lieben können zu Hause bleiben

bbd_2026_500_099/1013677_sk

Jetzt unverbindlich anfragen!

Pflegehelden Franchise GmbH

www.pflegehelden.de

Telefonnummer:

04821 – 65 99 042

ANZEIGE

Mit der Eröffnung sei-
ner 4.444. Filiale erreicht
Netto Marken-Discount einen
weiteren Meilenstein und stärkt
seine Position als Discounter
mit dem größten Filialnetz in
Deutschland. Der neue Stand-
ort in Bonn steht für die weite-
re Stärkung der wohnortnahen
Nahversorgung.

Innovative
Holzbauweise

Netto setzt dabei auf flexible
Standortkonzepte, um sowohl in
Städten als auch in ländlichen
Regionen nah bei den Kundinnen
und Kunden präsent zu sein. Die
Jubiläumsfiliale wurde in modula-
rer Holzbauweise errichtet: Das
innovative Konzept ermöglicht

eine anpassungsfähige Nutzung
und bietet Perspektiven für die
langfristige Entwicklung von
Standorten.
Mit 4.444 Filialen und über

5.000 Artikeln im Sortiment ver-
bindet Netto die größte Lebens-
mittelauswahl im Discount mit
günstigen Preisen. Jede Woche

nutzen rund 21,5 Millionen Kun-
dinnen und Kunden das Angebot
des Discounters.

Attraktive
Jubiläumsangebote
Anlässlich des Filialjubiläums

startet Netto im September die
bundesweite Kampagne „Spar

ganz nah“. Im Mittelpunkt
stehen Jubiläumsange-
bote, die in allen Filia-
len bundesweit erhältlich
sind. Damit rückt der
Lebensmittelhändler einen
der wichtigsten Kunden-
vorteile in den Fokus: die
Kombination aus einer
großen Produktauswahl
und attraktiven Preisen
direkt vor Ort.

bbd_2026_500_101/1013681_sk

4.444. Filiale: Netto baut größtes
Discount-Filialnetz Deutschlands weiter aus

ANZEIGE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Kontrolleur
(m/w/d)

ZUSATZJOB IDEAL FÜR

∙ Aktive Hausfrauen
∙ Mobile Rentner
∙ Alle, die ein Auto haben

Mobil mit eigenem PKW
und übers Handy erreichbar

Gerne unterwegs und haben
Spaß am Umgang mit Menschen

Durchsetzungsstark bei stets
freundlichem Auftreten

Aufgaben: per Sicht-
kontrolle, ob Zeitungen oder Prospekte
pünktlich und korrekt zugestellt werden.

BEWERBEN SIE SICH HIER:
info@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 06104 49 70-0

Lukrativen Nebenverdienst

Dauerhafte Beschäftigung

Sicherheit eines zuverlässigen
Arbeitgebers

Solide Einarbeitung

SIE SIND: WIR BIETEN:

Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137 - 63179 Obertshausen

WIR SUCHEN FÜR DEN
RAUM FRANKFURT

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

KFZ BARANKAUF u. Busse
in jeglichem Zustand, auch mit
Unfall. Sichere Abwicklung.

0157-72170724 o. 069-
20793977

Ihr Profi rund ums Haus!
Gartenpflege, Reinigungsarbeiten,
Pflaster-, Verputz- und Malerarbei-
ten. Zuverlässig, sauber und fair.
Kostenlose Besichtigung & unver-
bindliches Angebot. Anruf &
WhatsApp: +49 172 6571980

Marion, 68 J., bin eine gutauss.,
jung gebl. u. ehrl. Frau, die sehr
viel Liebe zu geben hat, begabte
Köchin u. sichere Autofahrerin.
Möchten Sie auch nicht mehr
abends alleine vor d. Fernseher
diese negativen Nachrichten ertra-
gen? Gem. könnten wir e. schönes
Leben haben. Kostenl. Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Gertraud, 70 J., kinderlose Witwe,
eine attraktive Frau, mit Sonne im
Herzen, blond, schlanke weibl. Fi-
gur, etwas vollbusig. Ich habe lan-
ge im medizinischen Bereich gear-
beitet, da ich fast immer alleine
bin, suche ich ernsthaft pv einen
netten (gerne älteren) Mann, dem
ich voll und ganz vertrauen kann,
ich erwarte Ihren Anruf Tel. 0151 -
62913878

Hübsche Brigitte, 77 Jahre, hier
aus der Gegend (verwitwet), ich
kann wunderbar haushalten u. ko-
chen, mag die häusliche Gemüt-
lichkeit u. gemeinsame Fernseha-
bende, suche auf diesem Weg
einen guten Mann pv (Alter egal),
am liebsten würde ich mit Ihnen zu-
sammen leben. Darf ich Sie mit
meinem Auto besuchen? Sie errei-
chen mich Tel. 0151 - 62913874

FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Figuren, Porzellan, Schallplatten,

Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen,
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen,
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und
Wertschätzung +++ 100% seriös
und diskret +++ Barabwicklung
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-

schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-

kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen,
Leder- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-

kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.
Auch Haushaltsauflösungen.

Kostenlose Beratung und Anfahrt
sowie Werteinschätzung.

Zahle absolute Höchstpreise!
100% seriös und diskret!

+++ Barabwicklung vor Ort +++
Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr

Tel.: 06104 / 98 79 935

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen:

Seit über 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN ISTGOLDWERT!

l Gold
l Schmuck
l Silber
l Uhren
l Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung

www.goldhaus-obertshausen.de

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,
Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

TTel.: 06258 / 50 89 921 •el.: 06258 / 50 89 921 • 00151 / 718 723151 / 718 723

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, alle Modelle
Auch mit Mängeln, Unfall o. Standschaden

Zahle Höchstpreise!
Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 988

KAUFE ALLE WOHNMOBILE UND WOHNWAGEN
ZAHLE BAR UND
HÖCHSTPREISE!

0174 / 187 0081 • 06258 / 50 89 921

AUCH MIT
MÄNGELN UND
SCHÄDEN

WOHNWAGE

50 89 92150 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303



Samstag, 19. September 2026  5FRANKFURT NACHHALTIG

Josef Müller & Söhne GmbH
Ringstraße 16 (Werkstatt)
64859 Eppertshausen | Tel. 06071/31408
info@polstereimueller.de | www.polstereimueller.de

Wir bieten Ihnen:
• Fertigung exklusiver Polstermöbel
• Individuelle Gestaltung nach Maß
• Aufarbeitung und Neubezug
• Große Auswahl an Stoff- und
Ledermustern

Wir polstern für Sie

KIND DAHEIM - Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
 06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy haltenRezept sendenLieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Laubinger kauft fast alles!
Antik-Möbel, Modeschmuck, Zinn, Zink, Kupfer, Pelze nur
besonderer Art, Bestecke, versilberte Bestecke usw.

Inhaber: Tom Laubinger

Bestecke

Nähmaschinen antike Gemälde Zinn aller Art

Modeschmuck

Termin vereinbaren unter Tel. 0152 - 175 972 17

Nur Hausbesuche möglich
Rufen Sie uns an!
Mobil 0152-17597217

DER FRANKFURTER Charity

Verlässlichkeit schafft Vertrauen
Wie die Hilfsangebote des Franziskustreffs wirken

(CHARITY) | Ein Frühstück und 
Hilfe in sozialen Fragen anzu-
bieten sowie die Gesundheit 
obdachloser und armer Men-
schen zu stabilisieren: In diesem 
Dreiklang der Mitmenschlichkeit 
führt die Franziskustreff-Stif-
tung das Lebenswerk Bruder 
Wendelins fort. Weil Menschen 
mit anderen teilen, denen es 
nicht so gut geht, bleibt der 
Franziskustreff sicherer Anlauf-
punkt. Und baut das Hilfsan-
gebot weiter aus. Ganz nah am 
alltäglichen Bedarf obdachloser 
und armer Mitmenschen.
Mit nachhaltigem Erfolg: „Wer 
erst einmal auf der Straße an-
gekommen ist, für den sind die 
Hürden zurück sehr hoch. Ohne 
Wohnung keine Arbeit. Ohne 
Arbeit keine Wohnung. Ist man 
einmal durch das Sozialnetz 
gerutscht, schafft man es ohne 
Hilfe schwer wieder hinein. Das 
Frühstück, die Sozialberatung 
und die Praxis bauen erste Brü-
cken für betroffene Menschen 
und lindern die dringendsten 
Nöte. Am Beispiel eines Gas-
tes, der seinen Weg zurück mit 
dem Franziskustreff gegan-
gen ist, wird sichtbar, wie die 
vielfältigen Hilfsangebote des 
Franziskustreffs an den Bedürf-
nissen obdachloser Menschen 
ineinandergreifen: Dieser Weg 
begann mit regelmäßigem Früh-
stücken morgens im Gastraum. 
Irgendwann vertraute sich der 
Gast in der Sozialberatung an 
und ließ sich helfen. Über das 
Housing First-Projekt der Fran-
ziskustreff-Stiftung „MainWeg“ 
bezog er schließlich wieder eine 
Wohnung. Ein stabiles Zuhause 
schafft Sicherheit und Raum für 
Gesundheit, Arbeit und persön-
liche Entwicklung – so wurden 
weitere Schritte möglich. Die 
Sozialarbeiterin, die im gan-

zen Prozess mit Rat und Tat an 
seiner Seite war, gab ihm dabei 
Sicherheit. Und schließlich fand 
er durch seine Teilnahme am An-
gebot der Franziska-Werkstatt 
zurück ins Arbeitsleben. Und ar-
beitet nun in Festanstellung bei 
einem Frankfurter Unterneh-
men. An seiner Geschichte zeigt 
sich, warum bedarfsorientierte 
Angebote für Menschen in Not 
so wichtig und wirksam sind.“ 
so der Kapuzinerbruder Michael 
Masseo Maldacker.
Bruder Wendelin, der vor über 
33 Jahren den Franziskustreff 
eröffnete, wäre sicher stolz und 
glücklich, was aus dem Samen, 

den er einst mit einem Früh-
stücksangebot in Würde säte, ge-
wachsen ist. Und stetig wächst. 
Sein Herzensanliegen bringt 
weiterhin viele Menschen zu-
sammen, damit es obdachlosen 
und bedürftigen Menschen bes-
ser geht.
Der Franziskustreff ist, wie zu 
Bruder Wendelins Zeiten, wei-
terhin auf Spenden angewiesen. 
Denn weder Staat noch Kirche 
finanzieren seine Hilfsangebote.

Allen, die mit einer Spende an den Franziskustreff obdach-
losen und armen Menschen die Hand reichen: sagen wir 
Danke.

Spendenkonto:
Franziskustreff-Stiftung
Bank:	 Wiesbadener Volksbank eG
IBAN:	DE10 5109 0000 0077 0317 07
BIC:	 WIBADE5W
Verwendungszweck: LPB - DER FRANKFURTER

Noch mehr erfahren Sie unter www.franziskustreff.de

Weitergeben statt wegwerfen
FES lädt zum Sammeln und Tauschen ein

FRANKFURT (PM) | Abfälle 
vermeiden, Ressourcen scho-
nen und Dinge möglichst lange 
im Kreislauf halten: Als großer 
Frankfurter Entsorger sorgt 
FES nicht nur täglich für Sau-
berkeit und eine zuverlässige 
Entsorgung in der Stadt. Mit 
zahlreichen Projekten und Ak-
tionen schafft das Unternehmen 
darüber hinaus immer wieder 
Möglichkeiten, bewusster mit 
vorhandenen Ressourcen um-
zugehen. Dazu gehört auch 
reYOUrs: Unter diesem Namen 
organisiert der große regionale 
Entsorger unter anderem regel-
mäßig Sammel- und Tauschak-
tionen, bei denen gut erhaltene 
Dinge eine zweite Chance be-
kommen. Im September und 
Oktober stehen gleich mehrere 
Termine an – zum Abgeben 
ebenso wie zum Tauschen.
Bei den reYOUrs-Sammelakti-
onen sind diesmal unterschied-
liche Dinge gefragt. In der Wei-
denbornstraße 40 können am 
Mittwoch, 23. September, von 
11 bis 14 Uhr, am Donnerstag, 1. 
Oktober, von 13 bis 16 Uhr und 
am Freitag, 9. Oktober, von 12 
bis 15 Uhr gut erhaltene Deko- 
und Wohnaccessoires, Saison- 
und Festtagsartikel sowie Haus-
haltswaren abgegeben werden. 
Eine weitere Sammelaktion fin-
det auf dem FES Wertstoffhof 
West in der Palleskestraße 36a 
in Frankfurt-Höchst statt. Dort 
werden am Donnerstag, 15. Ok-
tober, und Freitag, 16. Oktober, 
jeweils von 13 bis 16 Uhr eben-
falls Deko- und Wohnaccessoires 
und Haushaltswaren, darüber 
hinaus aber auch Spielsachen an-

genommen. Wichtig ist bei allen 
abgegebenen Dingen, dass sie 
gut erhalten und für eine weitere 
Nutzung geeignet sind. Als Dan-
keschön gibt es bei den Samme-
laktionen für die Teilnehmenden 
außerdem eine kleine Aufmerk-
samkeit.

Wer dagegen den eigenen Klei-
derschrank aussortieren und 
gleichzeitig neu bestücken 
möchte, ist bei den reYOUrs-Tau-
schaktionen richtig. Sie finden in 
und um die Insel für Klima und 
Nachhaltigkeit, Zeil 129 an der 
Hauptwache, statt: am Mittwoch, 
30. September, von 14 bis 17 Uhr 
sowie am Samstag, 10. Oktober, 
von 11 bis 14 Uhr. Das Prinzip 
ist denkbar einfach: Gut erhalte-
ne, aber nicht mehr gewünschte 
Kleidungsstücke werden mitge-
bracht und können vor Ort gegen 
andere getauscht werden. Bis zu 
fünf getauschte Kleidungsstücke 
dürfen anschließend wieder mit 
nach Hause genommen werden, 
eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich. So kann aus der Jacke, 
die auch schon im letzten Winter 
nicht ausgeführt wurde, das neue 
Lieblingsstück eines oder einer 
anderen werden – während man 
selbst vielleicht genau die Jeans, 
den Pullover oder das Kleid ent-
deckt, ohne das ein Weiterleben 
nicht mehr sinnvoll wäre.
Was Sammel- und Tauschaktio-
nen verbindet, ist die Idee, vor-
handene Dinge länger zu nutzen, 

statt sie vorschnell zu entsor-
gen und durch Neues zu 

ersetzen. Das schont Res-
sourcen, vermeidet Abfäl-
le und spart CO2, welches 
bei Herstellung, Trans-
port und Entsorgung 
neuer Produkte entste-
hen würde. Bei den Tau-

schaktionen kommt noch 
ein ganz persönlicher Vor-

teil hinzu: Neue Lieblingsstücke 
kosten hier keinen Cent. Und 
weil Mode aus vergangenen Jah-
re längst wieder gefragt ist, war-
tet zwischen den mitgebrachten 
Kleidungsstücken vielleicht so-
gar ein echtes Unikat oder ein 
Schätzchen. Bewusster Umgang 
mit Ressourcen kann eben nicht 
nur sinnvoll sein – sondern auch 
ziemlich gut aussehen.
� FOTOS: ADOBE STOCK

Kaufe Klamotten, Taschen, Möbel, Zinn, 
Bernstein, Uhren, Steiffbären, Bleikristall, 
Besteck, Briefmarken, Zahngold, Puppen, 
Lederwaren, Münzen, Modeschmuck, Ge-
schirr, Manschetten, Schmuck, Teppiche, 
Haushaltsauflösungen. Tel. 0163 110 86 58

� ANZEIGEN

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673
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BAUHAUS in Sachsen GmbH & Co. KG, Sitz: Tschirnhausstraße 2, 01239 Dresden
BAUHAUS GmbH & Co. KG Hessen, Sitz: Albert-Einstein-Straße 1, 34277 Fuldabrück
BAUHAUS GmbH & Co. KG Rhein-Main-Neckar, Sitz: Bohnenbergerstraße 17, 68219 Mannheim

Folgen Sie uns auf:

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25 
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543 
63457 Hanau, Edisonstraße 3  
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FibroTech Akustikpaneel 'Premium'   z.B. 29077531

Black Oak oder Grey Oak, 2.440 x 605 x 22 mm, Kombination von 
Skandinavischem Design und guter Akustik, mit hochwertigen 13 mm  
starken Lamellen, MDF-Designstreifen versehen mit 1 mm unbehandeltem,  
astfreiem Holzfurnier, Polyesterplatte aus 9 mm starkem recyceltem  
Kunststoff, für ein warmes und angenehmes Raumklima (1 m2 = 46,75)

Stück, je 

69,-
Grey Oak

Black Oak

Impressionen vomFrankfurter Oktoberfest 2026


